
Petition 182348

Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung - Höhere Strafen für

Nötigung, sexuellen Missbrauch und Vergewaltigung

Text der Petition Mit der Petition werden höhere Strafen für Nötigung, sexuellen Missbrauch und

Vergewaltigung gefordert.

Begründung Nahezu jede Person, insbesondere Frauen, hat eine Form von Nötigung erlebt. Sei es,

dass sie nach Bildern angebettelt oder von Männern auf der Straße belästigt werden,

die ein einmaliges Nein nicht akzeptieren. Schlimmer noch sind die Fälle von

sexuellem Missbrauch und Vergewaltigung, bei denen die Strafe oft nicht über eine

Bewährungsstrafe, zwei Jahre Freiheitsstrafe oder eine Therapie hinausgeht.

Es ist an der Zeit, dass wir die strengere Bestrafung dieser Verbrechen fordern. Nicht

nur, um die Opfer zu schützen, sondern auch, um potenzielle Täter abzuschrecken.

Indem wir strengere Strafen fordern, gestehen wir endlich die Schwere dieser

Verbrechen ein, anstatt sie zu totzuschweigen.

Eine höhere Strafe wird einem Opfer nicht den seelischen Schmerz, das Trauma oder

die Angst nehmen, aber eine gerechte Strafe zeigt, dass es um die Gerechtigkeit für

die Opfer geht! Dass sexueller Missbrauch und Vergewaltigung nicht verharmlost

werden dürfen und dass eine lächerliche Entschuldigung oder eine Therapie nicht

ausreichen! 

Sexueller Missbrauch und eine Vergewaltigung kann jeden treffen!! 

Für müssen für uns selbst und für alle Betroffenen einstehen! 

Unterzeichnen Sie diese Petition, um strengere Strafen für Nötigung, sexuellen

Missbrauch und Vergewaltigung zu fordern. Es ist an der Zeit, dass wir aufstehen

und für Gerechtigkeit kämpfen. Und es beginnt mit Ihrer Unterschrift.
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